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Mit Vereinsnachrichten

aus Weinstadt

„Am Anfang war das Bild“

Kunstraum Weinstadt: Online-Ausstellung

Weinstadt. Die aktuelle Ausstel-
lung der Künstlergruppe Kunst-
raum Weinstadt ist von Januar
bis März online zu besichtigen.

Alles hat einen Anfang: Das Jahr 2022, das
Leben, die Welt, aber auch jedes Kunst-
werk. So haben die Künstlerinnen und
Künstler des Kunstraums Weinstadt für die
Online-Ausstellung Januar bis März das
Motto „Am Anfang war das Bild“ gewählt.

Birgit Banzhaf, Gertrud Deppe, Waltraud

det. 2017 entstand daraus die Künstler-
gruppe Kunstraum Weinstadt.

Der Zusammenschluss der Künstlerinnen
und Künstler ist immer am Austausch mit
anderen kreativ tätigen Menschen interes-
siert und lädt diese ein, Kontakt aufzuneh-
men. Neuester Zuwachs der Gruppe ist Sa-
rah Hellwich aus Weinstadt-Endersbach,
die neben Malerei und Zeichnungen Comics
erstellt und auch als Schriftstellerin aktiv
ist.

Die Künstlergruppe hofft, bald auch wie-
der Ausstellungen mit Bildern im Original
und vor Ort zeigen zu können.

Virtuelle Ausstellung „Am Anfang war das Bild“ Fotos: Kunstraum Weinstadt

E. L. Haase, Eugen Hensle, Heidi Sailer, Si-
mone Scharmann-Schäfer, Christa Stöckle,
Edmund Streckfuss, Bernhard Wanzel und
Karin Wenderlein-Gruber zeigen mit ihren
Bildern auf ihrer Online-Galerie
www.kunstraum-weinstadt.de/bildergale-
rien/, was aus einem Anfang entstehen
kann.

Über den Kunstraum Weinstadt

Der Verein Kunstraum Weinstadt wurde
2013 von zwölf Künstlerinnen und Künst-
lern aus Weinstadt und Umgebung gegrün-

1700 Jahre jüdisches Leben

Ausstellung
„un/sichtbar“
In der aktuellen Sonderausstellung „un/
sichtbar“ zum Jubiläum 1700 Jahre Jüdi-
sches Leben in Deutschland im Württem-
berg-Haus Beutelsbach werden 24 multi-
mediale Stationen mit Kunst, Musik und
Literatur präsentiert, die man in Sonder-
führungen mit einzelnen Künstlerinnen aus
erster Hand kennenlernen kann. So wird
am Donnerstag, 20. Januar 2022, um 19 Uhr
die Künstlerin Karin Wurst ihr eigenes
Werk „reinschauen und rausschauen“ zum
Thema jüdischer Viehhandel vorstellen,
wozu Museumsleiter Dr. Bernd Breyvogel
historische Hintergrundinformationen bei-
steuert. Auch die anderen Stationen der
Ausstellung werden erläutert.

Die Teilnahme an der Führung ist kosten-
los. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Infos gibt es unter der Telefonnum-
mer (0 71 51) 6 04 58 73 und im Internet un-
ter www.wuerttemberghaus-weinstadt.de
bzw. www.kunstundkeramik.de.

Keramikkurs für Kinder

Im Rahmen des Begleitprogramms der Aus-
stellung findet außerdem unter dem Titel
„Kühe, Kalbl, Kälble & Co“ ein Keramik-
kurs für Kinder von sieben bis elf Jahren
statt - und zwar am Samstag, 22. Januar,
von 14 bis 16.15 Uhr. Nach einem gemeinsa-
men Besuch der Ausstellung im Württem-
berg-Haus Beutelsbach, bei dem sich jedes
Kind Inspirationen holen kann, werden die
Tiere modelliert bemalt. Der Kurs kostet 17
Euro inklusive Material und Brand. Treff-
punkt ist das Württemberg-Haus Beutels-
bach.

Die Anmeldung erfolgt bei der Kunst-
schule Kunst und Keramik unter der Tele-
fonnummer (0 71 51) 36 05 15 oder per E-
Mail an kunstundkeramik@gmx.net. Weite-
re Infos gibt es auch im Internet unter
www.kunstundkeramik.de sowie www.wu-
erttemberghaus-weinstadt.de.

NOTRUFE

Feuer 112
Polizei (Notruf) 110
Krankenwagen/Notarzt 1 92 22

Kriminalpolizeidirektion WN 950-0
Polizeirevier Waiblingen 950-422
Polizeiposten Weinstadt 6 50 61

Gas, Bereitschaftsdienst 07181/9 78 10-12
Strom 0711/28 95 81 58
Straßenbeleuchtung 693-265
(nur in dringenden Fällen) 60 37 86
Wasserversorgung 20 53 56
- Bereitschaft 2 05 35 72

Allgemeiner Sozialdienst der Stadt Wein-
stadt, Amt für Familie, Bildung und So-
ziales, Tel. 693-223 (für Behinderte und
Senioren)
ASB: Arbeiter-Samariter-Bund,
Fronackerstr. 51 Waiblingen, Tel. 959290.
Beratung des VdK: bei allen sozialen und
persönlichen Problemen jeden 1. Montag
im Monat, 15 - 17 Uhr im Büro des Stadt-
SeniorenRats, Luitgardstraße 20.
Betreuungsgruppen für ältere verwirrte
Menschen und Beratung für Angehörige:
siehe Sozial- und Diakoniestation
Caritas: Talstraße 12, Waiblingen,
Telefon 1724-0
Kreisdiakonieverband Rems-Murr-Kreis:
Heinrich-Küderli-Str. 61, Waiblingen,
Tel. 95919-0
DRK: Henri-Dunant-Str. 1, Waiblingen,
Tel. 2002-0
Frauenhaus: Tel. (07181) 61614 und
nachts Tel. (07181) 2040 (Polizeirevier).
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: kos-
tenlose Rufnummer 08000 116 016 (bun-
desweit) oder hilfetelefon.de
Hospizdienst: ehrenamtliche Begleitung
Schwerstkranker, Sterbender und ihrer
Angehörigen, Telefon 9591950.
Kinder- und Jugendhilfe
(Kreisjugendamt): Telefon 501-1292
Malteser Hilfsdienst: Bahnhofstr. 29,
Waiblingen, Telefon 966010
Nachbarschaftshilfe: Di. u. Do. 9 - 11 Uhr
und Mi. 15 - 17 Uhr, Tel. 99500-30, - für
Großheppach Telefon 606549.
Pro Familia: Alter Postplatz 17,
Waiblingen, Telefon 98224-8940
Schuldnerberatung:
- für Bezieher von Arbeitslosengeld II:
Telefon 501-1445 und 501-1531
- mittwochs und freitags beim Amt für
Familie, Bildung und Soziales der Stadt
Weinstadt, Poststr. 15/1, Tel. 693-200
(nicht für Bezieher von ALG II)

Sozial- und Diakoniestation: Tel. 99500-0
mit Pflegenotruf Tel. 0173-3486630.

Tageselternverein: Die Sprechstunden in
Weinstadt-Beutelsbach und Weinstadt-
Endersbach finden nur telefonisch mit
vorheriger Terminvereinbarung statt!
Bitte besuchen Sie auch unsere kreisweite
Internetseite www.kindertagespflege-
remsmurrkreis.de. Weitere Informationen
zur Tätigkeit als Kindertagespflegeperson
in der Kindertagespflege erhalten Sie
beim Tageselternverein Waiblingen e.V.,
Tel. 07151/98224-8960; Mail: info@tages
elternverein-wn.de

Vorsorgende Papiere: Kostenlose Infor-
mationen über Vorsorgevollmachten und
Patientenverfügungen durch geschulte
MitarbeiterInnen der Hospizstiftung
Rems-Murr-Kreis e.V. im Büro des Stadt-
SeniorenRates, Luitgardstr. 20. Dieses
Beratungsangebot kann nur von der
Weinstädter Bevölkerung in Anspruch ge-
nommen werden. Eine Terminvereinba-
rung ist über die Stadt Weinstadt unter
Telefon (07151) 693-317 erwünscht.

Weinstadt Tafel: Einkaufsberechtigungen
über Stadt Weinstadt, Amt für Familie,
Bildung und Soziales, Postr. 15/1,
Telefon 693-232

Info:
Weitere Dienste sowie Beratungsstellen
und Selbsthilfegruppen finden Sie im Fa-
milienkompass, erhältlich im Amt für Fa-
milie, Bildung und Soziales, oder auf der
Homepage der Stadt Weinstadt.

SOZIALE DIENSTE

WEINSTADT

„Weinstadt aktuell“

Wissen, was los ist!
Vereinsnachrichten und

kulturelle Veranstaltungen aus
Beutelsbach, Endersbach,
Großheppach, Schnait und

Strümpfelbach.

Schicken Sie uns Ihre
Veranstaltungen oder

Vereinsnachrichten an:
weinstadtaktuell@zvw.de

Repair-Café Weinstadt

Reparatur-Termin fällt aus
Leider muss das Repair-Team den für kom-
menden Samstag, 8. Januar, im Luitgard-
heim Beutelsbach geplanten Reparatur-
Termin ausfallen lassen! Wie schon bei eini-
gen im letzten Jahr ausgefallenen Terminen
bieten wir als gern angenommene Alterna-
tive einen „Home-Office“-Betrieb an: Wir
kümmern uns um defekte mobile Geräte, an
denen Ihr Herz hängt und die nicht zuletzt
aus Umweltschutzgründen zum Wegwerfen
einfach zu schade sind! Kleine Elektrogerä-
te, defekte Lampen, kaputte Rechner, ver-
klemmte Nähmaschinen bekommen eine
Chance auf ein zweites Leben! Willkommen
sind alle, die Hilfe beim Reparieren von
tragbaren Gegenständen aus dem Haushalt
brauchen!
Melden Sie sich telefonisch unter 07151/
610157 oder schicken Sie eine E-Mail an
„repaircafe.weinstadt@outlook.com“. Nach
Möglichkeit beschreiben Sie bitte, um wel-
che Art Gerät es sich handelt, die Marke des
Gerätes sowie welchen Defekt Sie feststel-
len.
Wir vereinbaren einen Termin, zu welchem
Sie das Gerät einem unserer ehrenamtli-
chen Reparateure bringen können. Der
nächste Termin in gemeinsamer Runde mit
dem Reparatur-Team im Luitgardheim
Weinstadt-Beutelsbach ist für Samstag, 12.
März, geplant.

Jehovas Zeugen Weinstadt
Gibt es ein Zurück zur Normalität?
Die Bibel gibt eine Perspektive für die Zeit
nach der Pandemie
„Wir wollen alle unsere Normalität zurück“
(Angela Merkel, ehem. Bundeskanzlerin).
Vielleicht stimmen Sie dieser Aussage zu -
immerhin beeinflusst die Covid-19-Pande-
mie nach wie vor unser aller Leben. Doch
was versteht man unter „Normalität“? Was
wünschen sich die Menschen zurück? Einige
sehnen sich nach mehr Kontakt zu anderen
Menschen, ihnen zur Begrüßung die Hand
zu geben oder sie zu umarmen. Andere be-
trachten die jetzige Situation als Chance für
eine „neue Normalität“, also für ein besse-
res Leben. Wieder andere hat die Pandemie
so schlimm getroffen, dass die Aussicht auf
ein „normales“ Leben unerreichbar scheint.
Sie sind krank geworden, haben ihre Arbeit
verloren, ihr Zuhause oder, was noch
schlimmer ist, einen geliebten Menschen.
Natürlich weiß niemand von uns genau, wie
das Leben nach der Pandemie aussehen
wird. Doch die Bibel kann uns helfen, rea-
listische Erwartungen zu haben und auch
mit unerwarteten Schwierigkeiten umzuge-
hen. Außerdem gibt sie uns eine begründete
Zukunftshoffnung, die möglicherweise un-
sere schönsten Vorstellungen übertrifft. Die
Bibel hat nicht nur die großen Probleme vo-
rausgesagt, die wir heute erleben, sondern
auch, dass wir schon bald bessere Zeiten er-
warten können. Gott verspricht: „Ich mache
alles neu“ (Die Bibel, Offenbarung Kapitel
21 Vers 5). Er wird alle Probleme beheben,
auch solche, die sich durch die Pandemie
verschlimmert haben. Die Hoffnung, dass
etwas Gutes vor uns liegt, kann uns Halt ge-
ben. Sie hilft uns, stürmische Zeiten zu
überstehen, Ängste und Sorgen zu reduzie-
ren und das emotionale Gleichgewicht zu
behalten. Doch kann man das, was die Bibel
verspricht, wirklich glauben? Mehr dazu
finden Sie auf der Website jw.org. Geben Sie
einfach „Die Bibel: Eine zuverlässige Quelle
der Wahrheit“ in das Suchfeld oben rechts
ein, um zum Lesebeitrag zu gelangen.
Gottesdienstzeiten: donnerstags um 19.00
Uhr und sonntags um 10.00 Uhr (virtuelle
Veranstaltung, Zugangsdaten erhalten Sie
unter Tel. 07151/909110 oder per E-Mail an
jehovas-zeugen-weinstadt@ gmx.de).

Neuapostolische
Kirche

Internet: http://cms.nak-stuttgart.de
http://www.nak-sued.de

Weinstadt-Beutelsbach, Buhlstraße 58
Sonntag, 9. Januar
9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 12. Januar
20:00 Uhr Gottesdienst

Aufgrund der Corona-Situation bitte zu
den Sonntags-Gottesdiensten vorab anmel-
den. Die Gottesdienste können per Live-
stream oder Telefonübertragung miterlebt
werden.

Weinstadt-Endersbach, Am Mühlbach 12
Sonntag, 9. Januar
9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 12. Januar
20:00 Uhr Gottesdienst

Alle Gottesdienste finden unter Einhaltung
der Rechtsverordnung über infektions-
schützende Maßnahmen gegen die Ausbrei-
tung des Coronavirus statt.
Deshalb können sich kurzfristige Änderun-
gen ergeben.

BEUTELSBACH

Ev. Kirchengemeinde

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 6. Januar - Erscheinungsfest
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfr.
Köpf). Kollekte: „Weltmission“

Sonntag, 9. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Musikteam (Pfr.
Köpf)
Parallel dazu Minikirche im Pfarrsaal.

Montag, 10. Januar
15.00 Uhr Veeh-Harfen Gruppe im Gemein-
dehaus

Dienstag, 11. Januar
20.00 Uhr 11 Uhr Gottesdienst Vorberei-
tungstreffen im Gemeindehaus

Mittwoch, 12. Januar
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Bezirk
Ost im Gemeindehaus
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht Bezirk
West im Gemeindehaus

Donnerstag, 13. Januar
20.00 Uhr Posaunenchorprobe in der Kirche

Allianzgebetsabende 2022
Die Allianzgebetsabende können leider
auch in diesem Jahr nicht in gewohnter
Form durchgeführt werden. Trotzdem ist je-
der zum persönlichen Gebet in seinen vier
Wänden herzlich eingeladen.
Über die Homepage der Evangelischen Alli-
anz Deutschland https://www.ead.de/ kön-
nen umfangreiche Informationen und Hil-
fen eingesehen werden.
Darüber hinaus werden Informationen zu
den Abenden per Mail in der Gemeinde ver-
teilt.
Über die Mailverteiler wird auch zum Ge-
betstreffen per ZOOM Meeting eingeladen.
Die Allianzgebetswoche findet vom 9. bis
15. Januar unter dem Thema „Sabbat. Le-
ben nach Gottes Rhythmus“ statt.
Der Gebetsabend für Beutelsbach wird ge-
meinsam von den Apis und der Ev. Kirchen-
gemeinde gestaltet.

Veeh-Harfen Gruppe
Am Montag, 10. Januar, ist um 15.00 Uhr
wieder die Veeh-Harfen Gruppe im Ge-
meindehaus. Interessierte sind herzlich
willkommen. Nähere Infos bei Yvonne Wah-
lenmayer Telefon 07151/3043099.

Eröffnung des Jubiläumsjahres mit Festakt
und Buchpräsentation
Zum Jubiläumsjahr erscheint eine Mono-
grafie über unsere Stiftskirche mit rund 400
Seiten. Sie kostet 28,- Euro und wird von
unserer Kirchengemeinde und dem Verein
für Württembergische Kirchengeschichte
herausgegeben. Das wird bislang die größte
und umfassendste Publikation zu unserem
Kirchengebäude sein. Es finden sich darin
die neuesten Erkenntnisse zur Stiftskirche,
die sich aus den dendrochronologischen
Untersuchungen des Gebälks (Holzalte-
rungsbestimmung) und aus der Renovie-
rung und dem Scannen des Chorgebäudes
ergeben haben.
Die Buchpräsentation findet statt im Rah-
men eines Festakts zur Eröffnung des Jubi-
läumsjahres am Samstag, 22. Januar, 18.00
Uhr in der Stiftskirche (Ggf. mit 2G-Regel).
Der Posaunenchor wird dabei mitwirken.

Unsere Gottesdienste im Internet erleben
Gottesdienste aus Beutelsbach an allen
Sonn- und Feiertagen finden Sie über video.
kirchengemeinde-beutelsbach.de und auch
über den Youtube-Kanal der Kirchenge-
meinde Beutelsbach unter dem Titel
„Stiftskirchen-TV“. Auf der Website finden
Sie auch verschiedene Informationen und
Links, die weiterhelfen. Kontakt: video.kir
chengemeinde-beutelsbach.de

So erreichen Sie uns:
Pfarrbüro - Frau Randler: Stiftstraße 23,
Tel. 997704, Mail: Pfarramt.Beutelsbach-
West@elkw.de, Sprechzeiten: Dienstag 9.00
bis 11.00 Uhr, Mittwoch 9.00 bis 11.00 Uhr,
Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr und 15.00 bis
18.00 Uhr. Pfarrer Rainer Köpf: Stiftstraße
23, Tel. 997704 (Bezirk West), Mail: Rainer.
Koepf@elkw.de, Pfarrer Timotheus Rölle:
Nordhaldenstraße 28, Tel. 66524 (Bezirk
Ost), Mail: Timotheus.Roelle@elkw.de.
Pfarrer Rölle hat bis 9. Januar Urlaub. Die
Vertretung übernimmt Pfarrer Köpf. Im In-
ternet: www.stiftskirche-beutelsbach.de

Weinstadt aktuell
Wissen, was los ist! Vereinsnachrichten und kulturelle Veranstaltungen aus Beutelsbach, Endersbach,

Großheppach, Schnait und Strümpfelbach.
Schicken Sie uns Ihre Veranstaltungen oder Vereinsnachrichten für die nächste Ausgabe

am 13. Januar 2022 bis spätestens Montag, 10. Januar 2022, bis 10 Uhr an:

weinstadtaktuell@zvw.de


